
CLIB2021 Projekt: Fermentative Herstellung von 1,3-
Dihydroxy-2-amino-octadecen (Sphingosin); FerDi   

Beschreibung: Ziel des Vorhabens ist die Entwicklung eines kostengünstigen 
fermentativen Verfahrens zur Herstellung von 1,3-Dihydroxy-2-amino-octadecen 
(Sphingosin) aus nachwachsenden Rohstoffen. Sphingosin und Derivate werden als 
aktive Inhaltsstoffe in kosmetischen Formulierungen eingesetzt.  
Die Hefe Pichia ciferrii soll durch "Metabolic Engineering" dahingehend optimiert 
werden, daß sie in hoher Ausbeute Sphingosin herstellt. Dabei sollen zunächst 
l im i t i e rende  Schr i t t e  ( "Bo t t l enecks" )  i den t i f i z i e r t  werden .  
Diese sollen im Anschluss durch geeignete Maßnahmen (verstärkte Genexpression; 
Enzym-Evolvierung/Screening zur Isolierung deregulierter Varianten) überwunden 
werden. Parallel zur Stammentwicklung werden kosmetisch relevante Aspekte 
(Stabilität, Formulierbarkeit, Penetrationsverhalten) untersucht.  
 
Sphingosin und Sphingosin-haltige Ceramide werden von Evonik Industries zur 
Zeit über einen kostenintensiven chemischen Prozess hergestellt und erfolgreich 
vermarktet. Durch den bestehenden Marktzugang und die Kostenvorteile eines 
fermentativen Verfahrens ist es wahrscheinlich, daß die Forschungsergebnisse 
auch wirtschaftlich umgesetzt werden können.  
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